
Bunt, fröhlich & spektakulär  
Volles Programm beim 10. Kinderzuhause-Sommerfest 
 
Sanftes Blau, wildes Rot, leuchtendes Grün, weiches Gelb – In einer wunderschön inszenierten Theatereinlage 

scharte „König Hannes“ beim 10. Sommerfest im Haus Burgweg in Burbach seine Lieblingsfarben um sich. 

Fröhliche Gesichter und viel Applaus ernteten die fünf mehrfach schwerstbehinderten Bewohner, die aktiv an 

diesem Schauspiel beteiligt waren, und die beiden engagierten Anerkennungspraktikantinnen, die den Sketch 

vorbereitet hatten. „Ein gelungener Sommerfest-Auftakt“ – so auch das Fazit von Friedhelm Jung, der 

gemeinsam mit seinem Fördervereins-Vorstand und ganz vielen freiwilligen Helfern das wunderbare Fest am 

letzten Mai-Sonntag auf die Beine stellte. 

 

So bunt wie das Schauspiel war auch das vielfältige, abwechslungsreiche Programm, mit dem der Förderverein 

Kinderzuhause Burbach e. V. viele hundert Gäste begeisterte. „Das jährliche Sommerfest, organisiert von 

unserem tatkräftigen Förderverein, ist eine schöne Tradition. Seit 10 Jahren ist das Haus Burgweg mitten in 

Burbach – und mitten in den Herzen der Menschen!“, begrüßte Markus Treptow, Leiter der Bethel-Einrichtung, 
die vielen Sommerfest-Besucher. Er bedankte sich auch bei allen fleißigen Helfern, bei den unzähligen 

Ehrenamtlichen, die voller Elan aktiv waren, und bei den vielen regionalen Unternehmen, die durch ihre 

großzügigen, kreativen Spenden die Sommerfest-Tombola bereicherten. 

 

Buntes Programm – ob Groß oder Klein, Bewohner oder Gast, Ehrenamtlicher, Nachbar oder 

Familienangehöriger – für alle gab es beim 10. Sommerfest ganz viel zu erleben, zu sehen, zu hören, zu 

genießen. In allen Räumen des großen, offenen Hauses, im Garten, auf der Terrasse, im Innenhof und auf dem 

großen Außengelände herrschte, dank der vielen Unterstützer, fröhliches, buntes Treiben – ob beim 

Kinderschminken, beim Haare schneiden durch das Friseurteam Chaarisma aus Daaden, beim Schmieden mit 

dem bekannten Metallkünstler Joachim Harbut oder beim Filzen. 

 
Magnetwirkung übte die Liveband „Grandmamas Backside“ aus – die auf der Terrasse mit handgemachten 

Rockklängen aus Wittgenstein für tolle Stimmung und Mitsing-Atmosphäre sorgte. Dramatisch, spektakulär und 

atemberaubend dagegen waren die gekonnten Auftritte der Löwentanz-Formation der Siegener 

Kampfkunstschule Singapore Nia Kwang und der regionalen Feuerkünstler Dancing Flames. Glück soll der 

Löwe und sein Tanz bringen – eine Aufgabe, die an diesem sonnigen Nachmittag durch den Auftritt der jungen, 

überzeugenden Kung Fu-Schüler sicher gelang. Anschließend zauberte die Feuer-Sensations-Formation ein 

Lachen in die Augen und die Gesichter der vielen faszinierten großen und kleinen Zuschauer. Beide Teams 

haben persönliche Bindungen zum Förderverein Kinderzuhause und traten dankeswerterweise ohne Gage auf – 

ein Engagement, mit dem auch die vielen anderen Akteure ihre Verbundenheit zu dieser besonderen Einrichtung 

für 28 mehrfach schwerstbehinderte Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene zum Ausdruck brachten.  

 

Aktionsreich waren auch die weiteren Kinderbelustigungen: eine große Hüpfburg und ein Rodeo-Wisent-Reiten, 
zur Verfügung gestellt von dem Jugendförderverein Bad Berleburg, luden die Minis zum Spiel-Spaß ein. Drei 

liebenswerte Ponys zogen ihre Runden über das Außengelände – ein Reitvergnügen, dass mit Unterstützung 

durch Physiofit aus Siegen verwirklicht werden konnte, und dass viele Kinder begeisterte. 

 

Kulinarisches rundete Sommerfest ab: Die Freiwillige Feuerwehr Burbach lieferte Currywurst und kühle 

Getränke, während der Eissalon Bambi für leckere Naschereien sorgte. Türkische und russische Spezialitäten 

und Ofenplätze vom Heimatverein Burbach ließen sich die Gäste ebenso schmecken, wie frisches Popcorn, 

buntgemischte Cocktails und tolle Kuchenvariationen vom Büfett des Fördervereins.  

 

 

 


